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Schüler vom Lippinghauser Johannes-Falk-Haus nahmen für einen Tag am Unterricht der Realschule in Spenge teil

VON MEIKO HASELHORST

¥ Lippinghausen/Spenge. Mit
dem Sprechen hat’s Bazel nicht
so. Egal. Dass ihn der Hirsch-
käfer aus Plastik beeindruckt,
macht er mit hochgerecktem
Daumen klar. Bazel geht auf die
Förderschule Johannes-Falk-
Haus in Lippinghausen. Heute
nehmen er und 21 Mitschüler
am Unterricht der Realschule
Spenge teil – der Kooperation
beider Einrichtungen sei Dank.

Die Klasse 6b von Lehrer
Björn Stremming trifft sich zum
zweiten Mal in diesem Jahr mit
einer Gruppe Schüler aus Lip-
pinghausen. „Beim ersten Tref-
fen im März waren wir im Tier-
park Olderdissen“, erklärt der
29-Jährige. Jetzt ist Sonderpä-
dagoge Ron Oestreich mit sei-
nen 13- bis 16-jährigen Schü-
lern nach Spenge gekommen.
Schnupperkurse in Franzö-

sisch, Bio und Chemie stehen
für die körperlich und geistig
entwicklungsverzögerten Ju-
gendlichen auf dem Stunden-
plan – mit den Realschülern.

„Es geht vor allem darum,
Scheu abzubauen“, sagt Strem-
ming. Bei seinen Realschülern

ist die anfangs für gewöhnlich
etwas größer, als bei den Schü-
lern des Johannes-Falk-Hauses.
„Die waren total neugierig da-
rauf, wie das in einer Real-
schule abläuft“, sagt Oestreich.
Beim gemeinsamen Frühstück
ist die Scheu auf beiden Seiten

schnell verflogen. Dann wer-
den die zwei Klassen gemischt
und in drei kleine Gruppen neu
eingeteilt. Im Französischun-
terricht hat Lehrerin Barbara
Tralle Pullover, Hosen und an-
dere Anziehsachen auf die Ta-
fel gemalt. Dahinter steht die

entsprechende Vokabel auf
Französisch. Nicht alle Schüler
vom Johannes-Falk-Haus kön-
nen lesen – von der französi-
schen Aussprache ganz zu
schweigen. Als es aber darum
geht, „pull“ und „casquette“
möglichst laut in den Raum zu

rufen, haben alle ihren Spaß.
Für den Schnupperkurs in

Biologie gilt das erst recht: Leh-
rerin Elisabeth Harting erklärt
den Schülern den Unterschied
zwischen Insekten und Spin-
nen. „Die einen haben sechs
Beine, die anderen acht“, sagt
sie. Harting nimmt ein trans-
parentes Kästchen mit einem
aufgepiksten Tagpfauenauge in
die Hand. Die Mädels sind an-
getan vom bunten Schmetter-
ling. Bazel schaut nur kurz auf.
Der große Hirschkäfer ist viel
interessanter. Vor allem im
spontanarrangiertenKampf mit
einer Plastik-Tarantel.

Nach einigen Stunden sind
Berührungsängste nicht nur
zwischen Schülern und Insek-
ten abgebaut. Mission erfüllt.
Für den Herbst ist schon das
nächste Treffen anberaumt –
dann fahren die Spenger Schü-
ler nach Lippinghausen.

Im Bio-Unterricht brachte Elisabeth Harting den Schülern
den Unterschied zwischen Insekten und Spinnen bei. FOTOS: HAZL

Vorm gemeinsamen Unterricht frühstückten Leh-
rer (Ron Oestreich (l.), Björn Stremming) und Schüler ausgiebig.

Kirchenmusikerin Anna-Maria Pfotenhauer begleitete den Chor Freundschaft am Klavier. FOTOS: JENNICHES

Sommerkonzert von „Freundschaft“ Hiddenhausen erstmals in der Gesamtschule
VON ALEXANDER JENNICHES

¥ Hiddenhausen. Ein breites
Repertoire an Liedern war
beim Sommerkonzert des Ge-
sangvereins Freundschaft
Hiddenhausen zu hören: Der
Widukindchor intonierte mo-
derne Arrangements, der MGV
Lohengrin sang von Schwal-
ben, und der Kinderchor Klei-
nes Lied entzückte die Zu-
schauer.

Der Gesangverein Freund-
schaft hatte das Konzert zum
ersten Mal in die Aula der Olof-
Palme-Gesamtschule (OPG)
gelegt. Im Vorjahr waren Sän-
ger und Besucher unter freiem
Himmel von einem Wolken-
bruch überrascht worden. Rund
200 Zuschauer hatten sich in der
Aula eingefunden. Sie bekamen
eine bunte Mischung aus Lie-
dern zu hören, quer durch vie-
le Genres und Epochen.

Die Gastgeber vom Chor
Freundschaft Hiddenhausen
machten den Auftakt mit „Wir
lieben sehr im Herzen“. Mit der
Strophe „Ein guter kühler fri-
scher Wein, das sind drei schö-
ne Dinge fein“ war es das pas-
sende Lied zum Sommeran-
fang am Sonntag. „Vom Na-
schen“ erzählte Mozarts gleich-
namiges Stück. Allerdings ging
es dem Meister dabei nicht um
Süßigkeiten, sondern um die
Versuchung, die von jungen
Frauen ausgeht. So kam er
schnell zu der Einsicht: „Väter,
lasst’seuchWarnungsein, sperrt
die Zuckerplätzchen ein.“

Ebenfalls vom Sommer kün-
dete der Männergesangverein
Lohengrin aus Enger mit sei-
nem Leiter Ingolf Klockmann:
„Schau nur, die Schwalben sind

da“, klang es durch die Aula. Die
Sänger wussten auch, dass „Die
Wunder dieser Welt“ jeden Tag
geschehen.

Für den Widukindchor aus
Enger war die Bühne fast zu
klein. Dicht an dicht standen die
Sänger mit Kirchenmusikdi-
rektor Hans-Martin Kiefer Par-
terre am Klavier. Kiefers prä-
zise Arbeit mit dem Chor war
deutlich zu hören: Der „Kri-
minaltango“ wechselte sich ab
mit „Dowtown“ und Abbas

„Thank you for the music“. Al-
lesamt lange Stücke, in denen
der mächtige Klang von ge-
schätzt 70 Stimmen den Saal er-
füllte. Die Zuschauer goutier-
tendiehörenswerteLeistungmit
lautstarken Zugabe-Rufen.

Leiser und niedlicher wurde
es beim Auftritt des Kinder-
chors „Kleines Lied“ aus Enger.
Chorleiterin Martina Böske
hatte ihre kleinen Sänger bes-
tens vorbereitet. Mit Enthusi-
asmus gab sie Einsätze und

führte die Kinder durch som-
merliche Klänge. Beim spani-
schen „Un pocito cantas“ (ein
bisschen singen) riefen sie „Olé“
und rissen die Arme in die Hö-
he. Das Publikum bedankte sich
mit viel Applaus.

Die jungen Sänger von Kleines Lied überraschten mit ei-
ner tollen Bühnenshow.

Sang von Schwal-
ben und wachsamem Hahn.

FürdenvielköpfigenChorWidukindwardieBüh-
ne der Gesamtschule schon fast zu klein.

INFO

´ Eine der beliebtesten
Sommerveranstaltungen in
der Großgemeinde ist das
Waldfest. In diesem Jahr wird
das 55. Waldfest am 1. und
2. August unter dem Blät-
terdach am Hiddenhauser
Waldbad gefeiert. Sonntags
von 11 bis 13 Uhr mit Früh-
konzert, 15 Uhr Umzug, 18
bis 23 Uhr mit Tanz.

www.nw.de/herford

MEHR FOTOS

TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Gemeindebücherei Hidden-
hausen, 12.30 bis 18.00, Rat-
hausplatz 15, Tel. (05221) 96 41
20.

Waldfreibad Hiddenhausen,
7.00 bis 20.00, Badstr. 13, Tel.
8 34 29.

AWO Sundern, Mittagstisch bei
Pro-Sundern im Treffpunkt,
Anmeldung erforderlich unter
(05221) 5269100, 12.00 bis
14.00, Untere Wiesenstr. 55.

AWO Oetinghausen, Gymnas-
tik im BZ, 14.30, Eilshauser Str
32.

AWO Hiddenhausen, AWO-
Treff mit Kaffeetrinken, 14.30,
Unter der Weide 14.

Hiddenhauser Stube, Betreu-
ungsangebot für an Demenz er-
krankte Menschen, 14.30 bis
17.30, Diakoniestation Hid-
denhausen, Am Rathausplatz
11, Tel. (05221) 6 49 55.

Haus der Jugend/Theater-
werkstatt, 14.30 bis 21.00, Rat-
hausplatz 18, Tel. (05221) 99 67
66.

Ev. Jugend Hiddenhausen: Of-
fener Treff „Twix“ (12-15 Jah-
re), Gemeindehaus Oetinghau-
sen, Infos: Ev. Jugend Hidden-
hausen, Tel. (0 52 23) 1 80 63
27 oder www.ej-hiddenhau-
sen.de, 15.00 bis 18.00, Ev. Ju-
gend Hiddenhausen.

Die Falken KV Herford: offe-
ner Treff, 16.00 bis 19.00, Ju-
gendtreff „Future“, Herforder
Str. 219, Schweicheln, Tel.
(05221) 96 09 60.

Fahrradgruppe, Start ab Bahn-
hof Schweicheln, Infos: Dierk
Oetken Tel. 6 12 98, 14.00, Frei-
zeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.

Singgemeinschaft, 17.00, Frei-
zeit- und Wanderverein
Schweicheln-Bermbeck.

Trainingszeiten, Damen unge-
rade Woche 19.00 bis 21.00,
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck, Schweicheln-Berm-
beck.

Chorprobe, „Die Binnenschif-
fer“, in der Gaststätte „Alt Hid-
denhausen“, Löhner Str. 200,
Hidd., 19.00, Shanty-Chor Eils-
hausen, Eilshausen.

Chor Freundschaft, Aula,
20.00, Grundschule Hidden-
hausen, Unter der Weide, Tel.
89 91.

Familienservice: Für junge El-
tern, Kreis Herford in Koope-
ration mit der Evangelischen
Jugendhilfe Schweicheln, Bera-
tung: Mareike Keller, Tel.
(05221) 9962010, www.famili-
enservice-ejhs.de.

Rathaus, 8.00 bis 13.00, 14.00
bis 18.00, Rathausplatz 1, Tel.
(05221) 96 40.

Bürgerbüro, 8.00 bis 18.00,
Rathausplatz 1, Tel. (05221) 96
43 33.

Außenstelle des Amtes für Ju-
gend und Familie, Tel. (0 52 21)
96 98 80 oder (0 52 21) 13 14
16 , 8.30 bis 12.00, Pestaloz-
zistr. 3, Hiddenhausen.

Gemeindebüro Kirche Eils-
hausen, Tel. (0 52 23) 87 80 83,
9.00 bis 12.00, Erdbrügge 13.

Gemeindebüro Kirche
Schweicheln-Bermbeck-Sun-
dern, 9.00 bis 12.00, Am Uphof
11, Sundern, Tel. (05221) 9 61
90 60.

Gemeindebüro Kirche Hid-
denhausen, 15.00 bis 17.00,
Neuer Weg 3, Tel. 8 70 84.

Grundschule Regenbogen feierte ihr Schulfest
¥ Schweicheln-Bermbeck
(nw). Kinder, Eltern, Lehrer und
OGS-Team luden zum Schul-
fest der Grundschule Regen-
bogen ein. Neben einem viel-
seitigen kulturellen Angebot
sowie Spiel und Spaß am Wal-
desrand präsentierte der Schul-
verbund sein rockiges Schul-
lied, das auch Bürgermeister
Ulrich Rolfsmeyer überzeugte.

Dass die Grundschule Re-
genbogen ihren Titel musika-
lische Grundschule verdient hat,
wurde schnell deutlich. Gleich
zu Beginn zeigten Schüler aus
den Standorten Lippinghausen
und Schweicheln rhythmusge-
ladene Gesangseinlagen, wohl-
geübte Choreographien und
einfühlsame Orchestermusik
für Jung und Alt. Dafür gab es
mehrfach großen Beifall. Nach
der gemeinsamen Eröffnung
konnten Schüler und jüngere
Besucher an einem offenen
Spielangebot teilnehmen. Da

schlugen die Kinderherzen beim
‚Bobbycar-Rennen‘, ‚Schlag die
Maus‘ oder auch Klassikern wie
‚Sackhüpfen‘ höher. Während
der Nachwuchs mit Schminken
und Kuchenessenbeschäftig war
oder der Kinder-Rockband
‚Krawallo‘ lauschte, gab es für
Eltern und andere die Mög-
lichkeit, sichanStellwändenund
im Gespräch mit Elternvertre-
tern sowie Lehrern über das An-
gebot der Schule zu informie-
ren.

Highlight war das neu vor-
gestellte und rockige Schullied
„Regenbogenkinder“, das von
Lehrerin Sandra Faryn kom-
poniert, von Vater Sven Lenz auf
der E-Gitarre begleitet und auch
von allen Gästen begeistert mit-
gesungen wurde. Auch Bürger-
meister Ulrich Rolfsmeyer zeig-
te sich hoch erfreut und kom-
mentierte mit einem Lachen:
„Das Lied gefällt mir, das geht
richtig gut ab!“

Schülerinnen und Schüler der Grundschule Regen-
bogen führten ihre Tanz-Choreographie auf. FOTO: PRIVAT

¥ Hiddenhausen (nw). Der Gemeindesportverband bietet nach
den Sommerferien einen Qi Gong Kurs an. Qi Gong wirkt ver-
jüngend und harmonisierend auf Körper, Geist und Seele. Der
Schwerpunkt liegt auf fliesenden Bewegungen zur Muskelkräfti-
gung und zur Mobilisierung von Gelenken. Die Übungen eignen
sich für alle Altersstufen. Start ist am 17. August von 18 bis 19
Uhr im Haus der Jugend. Anmeldungen unter Tel. (05221) 964-
420 oder www.gemeindesportverband-hiddenhausen.de.

¥ Kirchlengern (nw). Am 29. und 30. Juni müssen an der Bio-
gasanlage der Energieservice Westfalen Weser GmbH in Kirch-
lengern Wartungsarbeiten durchgeführt werden. Unter anderem
werden dabei Rührwerke getauscht und erneuert. Dazu muss auch
das Dach eines Fermenters geöffnet werden. Dadurch kann es zeit-
weise zu Geruchsbelästigungen kommen, die so gering wie mög-
lich gehalten werden. Die Verantwortlichen der Energieservice
Westfalen Weser bitten um Verständnis, wenn es zu vorüberge-
henden Beeinträchtigungen kommt.

¥ Rödinghausen (nw). Die Sportslounge im Häcker Wiehens-
tadion in Rödinghausen präsentiert nach der Ü 30 Party nun ei-
ne Schlagerparty. Am Samstag, 27. Juni, findet in der Sports-
lounge die Schlagerparty mit DJ MicMan statt. Beginn ist um 21
Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf im Wiehenpark und in der
Sportslounge am Wiehen sowie an der Abendkasse.


